
 
 
 
 
 

 

 

Pressemitteilung der ordentlichen Gemeindeversammlung 
vom Dienstag, 14.06.2022, 20.00 – 22.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Meinisberg 
(Anwesende Stimmberechtigte: 83 von 941 Stimmberechtigten = 8.2%) 
 
Die Gemeindeversammlung hat: 
 
 die Jahresrechnung 2021 einstimmig genehmigt. Der Gesamthaushalt schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von Fr. 322'322.78 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von  
Fr. 201'420.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 2021 beträgt somit Fr. 523'742.78. 
Höhere Steuereinnahmen und tiefere Abschreibungen resp. weniger Investitionen als 
budgetiert sind die Hauptgründe für den erfreulichen Abschluss. 
 

Jahresrechnung 2021 
Aufwand Fr. 5'466'260.80 
Ertrag Fr. 5'788'583.58 
Gewinn Fr. 322'322.78 
Nettoinvestitionen Fr. 705'216.29 
Steueranlage  1.95 
 

 das Projektdossier «Kiesabbau und Auffüllung Büttenberg» mit grossem Mehr bei  
7 Gegenstimmen genehmigt. Dabei haben die Stimmberechtigten die Änderung der 
baurechtlichen Grundordnung (Änderung Zonenplan und Baureglement) in Kenntnis der 
unerledigten Einsprachen genehmigt. Somit haben die Stimmberechtigten der Gemeinden 
Meinisberg und Safnern die Vorlage angenommen. Mit der Beschlussfassung zur Änderung 
der baurechtlichen Grundordnung durch die beiden Gemeindeversammlungen ist das 
Projektdossier noch nicht abgeschlossen. Die Beschlussfassung ist ein Grundsatzentscheid, 
der es zulässt, das Projektdossier formell weiter zu bearbeiten. Dies betrifft insbesondere die 
Behandlung der derzeit noch unerledigten Einsprachen. 
Das Amt für Gemeinden und Raumordnung (AGR) als Leitbehörde entscheidet schliesslich 
mittels Gesamtentscheid inkl. sämtliche Bedingungen, Auflagen und Hinweisen über alle 
Teilaspekte des Projektdossiers (Planungsinstrumente, Rodungsgesuch, 
Umweltverträglichkeit, Baugesuch). Der Gesamtentscheid und die weiteren Verfügungen 
kantonaler Behörden können dann noch mit dem für das Leitverfahren massgeblichen 
Rechtsmittel angefochten werden. 

 
 Informationen zum möglichen neuen Standort der Gemeindeverwaltung in der neuen 

Überbauung Liegenschaft Hauptstrasse 51 (alte Bäckerei) vernommen. Der Standort wird als 
ideal empfunden, da dieser zentral im Dorfkern liegt und dem Charakter eines Dorfzentrums 
nahekommt. Ein Landkauf durch die Gemeinde war aber aus nachvollziehbaren finanziellen 
Gründen leider nicht möglich. Nun bietet sich die Gelegenheit, an diesem Standort dennoch 
eine ideale Lösung zu finden, welche die geforderten Bedürfnisse erfüllt, finanziell interessant 
und zukunftsorientiert ist. 

 
 
2554 Meinisberg, 15.06.2022 


